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Liebe Malawi Freunde,
 
alle 13 Sekunden s�rbt ein Kind an den Folgen von Hunger, bis zu 811 Millionen 

Menschen hungern weltweit, davon 282 Millionen in Afrika
( Quelle : Welthungerhilfe ).
 
Durch die Pandemie hat sich die Lage z.T. drama�sch verschlechtert.
 
Trockenheit und he�ige Regenfälle gehören in Malawi zum Alltag mit 

entsprechenden Ernteausfällen.
 
Die Verbesserung der Lebensverhältnisse durch Bildungsunterstützung und 

landwirtscha�liche Qualifika�on für eine bessere Ernährungssitua�on- und um 

daraus auch noch einen kleinen Ertrag zu erwirtscha�en- sind die vorrangigen 

Ziele unseres Vereins, dies in Anlehnung an die 17 UN - Nachhal�gskeitsziele, 

einige davon finden Sie im " Bierdeckelformat" in diesem Newsle�er ( Quelle : 

WTG-Ro�enburg ) auf Schwäbisch.
 
Viel Freude beim Lesen und Betrachten der Bilder und vor allem HERZLICHEN 

DANK für Ihre tatkrä�ige Unterstützung, ohne diese könnten wir die im 

Newsle�er vorgestellten Projekte nicht realisieren.
 
Kommen Sie weiterhin gut durch den restlichen Sommer und bleiben Sie gesund.

Ihr
 
Dr.- Ing. Holger Keppel

www.ro-maerkle.de
NICHT VERGESSEN: Ro - Märkle sammeln! 
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Schlecht, schlimm, traurig, sehr traurig…
So ist die Situa�on der Mädchen in Malawi, wie unlängst in einem Bericht von 
Madalitso Katela aus Malawi in einem Beitrag von Erziehung und Wissenscha� 
03/2021 nachzulesen war.
Über 150 Millionen Kinder müssen weltweit arbeiten und erhalten keine 
Bildungschancen ( punkt.um, Magazin der Andheri Hilfe 01/2021 ).
Diese Zahl hat sich in den letzten Jahren zwar verringert, aber laut UNICEF droht 
das Corona-Virus diesen leichten Fortschri� zunichte zu machen“, viele Schulen 
mussten geschlossen werden und die Kinder mussten aufs 
Feld zum Arbeiten.

„ In Malawi ist die Bedrohung besonders groß, laut Sta�s�k arbeitet hier fast 
jeder Zweite der FÜNF- bis 14- Jährigen“  (42,3, E&W 3/2021 ).
Zwischen März und Oktober 2020, in der ersten Phase des Lockdowns hat sich – 
nach S�chprobensta�s�k – die Zahl der Mädchenschwangerscha�en deutlich 
erhöht. Die Autorin Madalitso Katela spricht von „ einer na�onalen Tragödie“ 
und dass dringend gehandelt werden muss.

Erst lernen, dann heiraten, dies ist insbesondere für Mädchen wich�g und 
solange insbesondere Mädchen diskriminiert werden, kann sich ein Land nicht 
posi�v entwickeln.

Laut GLOBAL CITIZEN (Google Abruf 24.7.2021) wird weltweit ( 2019) alle zwei 
Sekunden ein Mädchen verheiratet, davon jedes  4. Mädchen noch als Kind.
Laut Ergebnis der letzten Volkszählung 2018 in Malawi haben von 4,1 Mio. 
Kindern nur 1 Mio. Kinder zwischen 6-13 Jahren die Grundschule besucht ( „out 
of school“ )
Von den rund 1.67 Mio. der  14- 17 Jährigen  waren 1.37 Mio. „out of school“ 
(Secondary School).
Die Altersgruppe der 15- 19 und 20-24 jährigen Frauen,  zusammen fast die 
Häl�e aller Frauen, haben zusammen rund 290.000 Kinder zur Welt gebracht und 
dies waren fast die Häl�e aller Geburten in 2017.
( Quelle :2018 Malawi Popula�on and Housing  Census Main Report, May 2019 )

Deshalb ist eines der obersten Ziele der Malawi Freunde Ro�enburg e.V. die 
Bildung zu fördern, konkret mit der Tawuka Schule in Chilumba im Norden von 
Malawi. Zum Au�au, der Aussta�ung und der Weiterentwicklung wurden mit 
Spendengeldern ( 1:1) zwischen 2014 und 2021 rd. 150.000 € inves�ert.
Zu unserem Unterstützungsprogramm gehört auch seit 2015 ein 
Patenscha�sprogramm für die Schüler, zwischenzeitlich konnte schon über 100 
Kindern ein Schulbesuch – mit einem Finanzvolumen von rd. 80.000 €  -  
ermöglicht werden. 
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Für einen Tagesschüler übernimmt der Pate/Pa�n mtl. 20 €, für ein Mädchen im 
angrenzenden Mädchen –Internat ( 4-Be�-Kammern ) 35 €, der Betrag beinhaltet 
neben den Schulgebühren auch die Schulspeisung. Das Internat umfasst 60 
Be�en und soll 2021/22 um weitere 24 Be�en erweitert werden.

Derzeit bestehen 65 Patenscha�en, darunter 43 Mädchen, davon 37 im Internat.
Die oben erwähnte Corona-Phase hat auch unsere Schule erreicht, etliche 
Schülerinnen kamen nach dem Lockdown nicht mehr zurück in die Schule u.a. 
auch mehrere Patenkinder, dies wegen einer bestehenden Schwangerscha�.

UND JETZT ?
Dieser Bericht kann einem eigentlich nicht gefallen, oder ?

DESHALB JETZT ! HELFEN SIE MIT, MACHEN SIE MIT,

unterstützen Sie unser Schulprojekt durch IHRE Spende und/oder die Übernahme 
einer Schülerpatenscha�.

Dr.-Ing. Holger Keppel
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Unser NÄHCLUB
 
Nach einem ersten Versuch, Schülerinnen der Tawuka Schule das Nähen und 
Schneidern beizubringen, wurde daraus 2019 ein schönes neues Projekt unter 
dem Mo�o :
 
HILFE ZUR SELBSTHILFE
 
 Zwischen Juli und Dezember  2019 wurden 15 Frauen und 5 Mädchen zu 
Näherinnen ausgebildet, im Jahr 2020 wurde ein kleines Haus für den Nähclub 
gebaut und seit einigen Monaten ist der Nähbetrieb in vollem Gange, es fühlt 
sich von hier aus wie ein rich�g schöner Erfolg an :
 
Finanziert wurde dieses Projekt mit rd. 10.000 €, ausschließlich über 30 private 
Spenden, die wie immer  1 : 1 in das Projekt gingen.
 
Nachstehend ein paar Fotos mit Unter�tel, geschrieben im englischen Orginal 
von Kinnear Mlowoka, dem Programm - Manager  der NGO Phunzirani.
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Deutsche Bearbeitung : Fritz Nüßle
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Warum ist sie notwendig?

Im Dorf Principle Mponela gibt es etwa 594 Haushalte/Familien, die von einer privaten 
Maismühle beliefert werden. Das Problem mit den privaten Maismühlen ist, dass sie hohe 
Preise verlangen, die sich die Dor�ewohner nur schwer leisten können. Derzeit zahlen die 
Dor�ewohner beispielsweise 1.000 MWK (1,11 €) für 20 Kilogramm Mais. Das ist fast die 
Häl�e dessen, was der Kauf der gleichen Menge Mais zum aktuellen Marktpreis (2.500 
MWK) kosten würde. Eine kommunale Maismühle mit einer subven�onierten Gebühr ist 
daher für die Bewohner des Dorfes Mponela dringend erforderlich. In Anbetracht der 
Tatsache, dass alle Haushalte in der Gegend auf Mais als Grundnahrungsmi�el 
angewiesen sind und die Zahl der Haushalte, die eine Maismühle aufsuchen, sehr hoch ist, 
verlangen die Maismühlenbesitzer hohe Preise, da sie wissen, dass die Menschen keine 
Alterna�ve haben. Sollte die einzige Maismühle ausfallen, wird das Problem durch die 
weite En�ernung (etwa 2,5 km) zu einer Maismühle im Eigentum der Pfarrei St. Annie's 
noch verschär�.
Das Maismühlenprojekt wird nicht nur die Gemeinde von der aktuellen Herausforderung 
befreien, sondern auch ein Einkommen für die Frauengruppen schaffen, die im Rahmen 
des früheren MFRo-URAC-Projekts angesprochen wurden. Das erwirtscha�ete Geld wird 
zur Aufstockung des Village Savings Loan Scheme, zur Bezahlung von Strom- und 
Wasserrechnungen und für Wartungsarbeiten an der Maismühle verwendet werden. Für 
den Restbetrag wird ein Bankkonto eröffnet.   

Wie viele Personen sind an dem Projekt beteiligt?
Eine Gruppe von 30 Frauen wird das Maismühlenprojekt leiten. Darüber hinaus wird URAC 
einen Maismühlenbetreiber, einen Wachmann und einen Aufseher für den eigentlichen 
Betrieb einstellen. Die Maismühle wird bis zu 2.851 Menschen zugute kommen, was etwa 
594 Familien im Gebiet Chilumba entspricht. 

Und wie sind sie organisiert?
Die Gruppe von 30 Frauen wurde gebildet und im Rahmen des Women Livelihood Project 
von URAC in verschiedenen Fer�gkeiten geschult. Die 30 Frauen werden die Maismühle 
im Namen der Gemeindemitglieder betreiben, um ein Einkommen für die Gruppe zu 
erzielen, aber auch, um die hohen Kosten zu senken, die bei der Nutzung fremder 
Maismühlen verlangt werden.

Wie viel können die Menschen mit diesem Projekt verdienen?
Die Menschen werden für 25 Kilogramm Mais in der kommunalen Maismühle 700 MWK 
(ca. 0,78 €) bezahlen, was 30% weniger ist als die derzei�ge Gebühr. Es wird erwartet, dass 
monatlich durchschni�lich 150.000 MWK (ca. 166,67 €) eingenommen werden, was 
ausreicht, um die Kosten für den Betrieb der Maismühle (Löhne, Wasser und Strom) zu 
decken. 

Urban Research & Advocacy 
Centre (URAC)
Mchengautuwa Road, 
P.O. Box 876, Mzuzu, Malawi. 
Tel: +265 1312910
URAC is a non-profit making local 
NGO registered in Malawi cert. 
No. 14957: 
Tax No. TPIN  20220654

MAIZE MILL PROJECT, 
CHILUMBA, MALAWI.

Submi�ed to: 
Dr Holger Keppel, 
Malawi Freunde Ro�ernburg 
(MFRo E.v.), 
Germany

Contact person:
Ass. Prof. Mtafu Manda
Tel: +265 1312910
Cell: +265 888687277
E-mail: uracmanlawi@gmail.com
mtafu.manda@gmail.com
Skype: mtafumanda

Submission Date: 8 August 2021

| 8UN- Nachhal�gkeitsziel  Nr.2:
Gute Ernährung und nachhal�ge Landwirtscha�
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Wie versprochen möchte der Autor
des Buches den Verkaufserlös für die
Tawuka- Schule spenden.
 
Bisher kamen, incl. einiger 
Buchspenden
1200 € zusammen, dieser Betrag ist
zwischenzeitlich in Malawi 
eingetroffen.
 
Hierfür wurden 15 neue Fahrräder
insbesondere für Mädchen, die 
einen weiten Schulweg 
haben gekauft
 

....und wie immer , das WICHTIGSTE zum Schluss.
 
Wir benö�gen weiterhin IHRE UNTERSTÜTZUNG zur For�ührung der laufenden 
Projekte  zur Weiterentwicklung der Tawuka Schule z.B. für einen 
Erweiterungsbau für das Mädchen- Internat und für die umliegenden Gemeinden 
von Chilumba : Bewässerungsprojekte, Maismühle, Nähclub, alles Projekte, die 
dazu dienen, die Lebenssitua�on der Menschen dort zu verbessern und sich ein 
kleines Einkommen zu sichern, dazu gehört auch das landwirtscha�liche 
Frauenförderprogramm, sowie die Energiepatenscha�en.

Und vergessen Sie nicht:
Ihre Spenden gehen 1 : 1 in die Projekte .
 
Vielen lieben Dank für Ihre Unterstützung.

Dr.-Ing Holger Keppel

PS. Vielen Dank an  unser Mitglied Giovanni Fiore für die graphisch-technische 
Umsetzung unserer Newsle�er.

UN-Nachhal�gkeitsziel Nr. 4: 
Hochwer�ge Bildung für alle .

UN- Nachhal�gkeitsziel Nr 10 
"Ungleichheit reduzieren", 

hier auf Schwäbisch .


